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Landesliga Herren Lüneburg

TuS Wremen : TuS Huchting 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

May fixiert zwei Punkte für den TuS Huchting

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TuS Huchting
im verlegten Spiel der Landesliga Herren Lüneburg beim TuS Wremen endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der TuS
Wremen mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Stoldt / Rusch gewannen gegen Schulze / Helvogt mit 3:2. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten im Anschluss Frick / Marjasov beim 2:3 gegen Schwiering / Heimbrock leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Ein Satz reichte nicht, weshalb David / Gloger die Begegnung gegen May / Dunker mit 1:3 verloren.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit
11:5, 11:8, 14:16, 12:10 siegte Peter Frick gegen Sebastian Heimbrock und gab dabei nur einen
Satz ab. Vlad Marjasov versäumte es wenig später mit einem 1:3 gegen Marcus Schwiering, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an der Reihe. Marvin David hatte derweil gegen Thomas May trotz der im Vorhinein in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Das musste man
neidlos anerkennen. Keine Chancen hatte anschließend Wesley Gloger bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Armin Schulze. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Frank Stoldt und Jens Dunker, das Frank Stoldt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Nicht so gut lief es für Kevin Rusch bei seinem 0:3 gegen Sven Helvogt, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Wremen und des TuS Huchting. Peter Frick lag gegen Marcus Schwiering bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Chancenlos war Vlad Marjasov gegen Sebastian Heimbrock nicht, aber mehr als ein
5:11, 14:12, 7:11, 12:14 sprang nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte Marvin David im Match
gegen Armin Schulze, das 0:3 verloren ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Wesley Gloger bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Thomas May noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für May zu Ende ging.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Wremen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 6:12 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TuS Huchting erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:12. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Wremen
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Doppel: Stoldt / Rusch 1:0, Frick / Marjasov 0:1, David / Gloger 0:1 
Einzel: P. Frick 2:0, V. Marjasov 0:2, M. David 0:2, W. Gloger 0:2, F. Stoldt 1:0, K. Rusch 0:1 

 TuS Huchting
Doppel: Schwiering / Heimbrock 1:0, Schulze / Helvogt 0:1, May / Dunker 1:0 
Einzel: M. Schwiering 1:1, S. Heimbrock 1:1, A. Schulze 2:0, T. May 2:0, S. Helvogt 1:0, J. Dunker 0:
1


